
Der Blutkreislauf 

 

Über das Blut wird Sauerstoff zu allen Teilen des Körpers gebracht, in der Lunge bekommt das 

Blut den Sauerstoff, der dann durch den Körper gepumpt wird. Nachdem das Blut den Sauerstoff 

in jeder Zelle abgegeben hat, nimmt es den "Abfall" Kohlendioxyd auf, kehrt zum Herzen zurück 

und wird erneut zur Lunge befördert. Dort wird das Kohlendioxyd abgeatmet, neuer Sauerstoff 

aufgenommen und der Kreislauf beginnt wieder von neuem. Das Blut befördert auch andere 

wichtige Substanzen, z. B. Nährstoffe durch den Körper. Der Blutkreislauf ist ein geschlossenes 

System, d. h. das Blut verlässt die Adern nie. Man unterscheidet drei Arten von Blutgefäßen: 

Arterien, Venen und Kapillaren. Arterien führen vom Herzen weg und man nennt sie auch 

Schlagadern. Die Venen führen zum Herzen und die Kapillaren oder Haargefäße sind das 

Verbindungsglied zwischen Arterien und Venen. Die Arterien spalten sich auf und verzweigen 

sich, bis sie nur noch dünne Haargefäße sind. Diese Kapillaren verdichten sich dann wieder zu 

Venen, die zum Herzen führen.  
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